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A =	Gf-TA unmittelbar neben der Hauseinführung. 	 C  =	Gf-TA in einem anderen Raum wie die Hauseinführung. 
B =	Gf-TA im selben Raum mit der Hauseinführung 		  (Mehrkosten entstehen - nur in Absprache mit TeleData möglich!)
	 (max. 2 Meter entfernt. Über 2 Meter: Mehrkosten entstehen – nur in Absprache mit TeleData möglich!). 
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ONTTK-Leerrohr & Glasfaserkabel

Anschluss  
FRITZ!Box

Kasten: max. 
40(B)x28(H)x10(T)cm

Gf-AP

Mögliche Anschlussvarianten 

Einfamilienhaus
Glasfaser bis ins Haus / (FttH) FIBER TO THE HOME

Über ein Leerrohr wird der TeleData Glasfaseranschluss in den Gebäudekeller oder den Hausanschluss
raum eingeführt und endet im Glasfaser-Abschlusspunkt (Gf-AP). Dieser wird entweder im Auftrag der 
TeleData GmbH (oder in Fördergebieten im Auftrag der Gemeinde) montiert und verbleibt in deren 
Eigentum. Von dort wird der Übergang zur Hausinstallation (interne Haus-/Gebäudeverkabelung; Fragen 
gerne an TeleData richten) über den sogenannten optischen Netzabschluss (ONT) vorgenommen.  
Der ONT wird am Glasfaser-Teilnehmeranschluss (Gf-TA) angeschlossen und dient zur Verwaltung der 
Dienste (Internet, Telefon und Fernsehen). Bei Beauftragung eines TeleData FIBER Produktes erhält der 
Kunde für die Erstinstallation ein 2 m langes LWL-Patchkabel. Das dient der Verbindung von Gf-AP und 
ONT (siehe Lupe oben, Kabel in gelb). Der ONT wird anschließend über ein Netzwerkkabel mit dem von 
TeleData zur Verfügung gestellten Router verbunden. Sollte sich diese nicht in unmittelbarer Nähe des 
Hausanschlusskastens befinden, muss die Haus-/Gebäudeverkabelung (liegt in Ihrer Verantwortung) 
dementsprechend vorhanden sein. 

Anschlussvarianten Einfamilienhaus
(1 Wohneinheit)
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Empfehlung:
Mind. 4-reihiger 
Medienverteiler

TK-Leerrohr & Glasfaserkabel

Gf-AP/
Gf-GV

Mögliche Anschlussvarianten 

A und B =	für zwei Wohneinheiten. 	 	 C  = für mehr als zwei Wohneinheiten.
A =	Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung. Sollte der Gf-TA weiter als 2 Meter von der Hauseinführung entfernt angebracht werden, 
	 können Kosten entstehen (siehe Variante B Einfamilienhaus). Einliegerwohnung erhält einen eigenen Gf-TA.
B = Mehrfamilienhaus mit zwei Wohneinheiten. Jede Wohneinheit erhält einen Gf-TA.

Glasfaser-Leerrohr & Glasfaserkabel  
(interne Haus-/ Gebäudeverkabelung)

Mehrfamilienhaus 
Glasfaser bis ins Haus / (FttH) FIBER TO THE HOME

Hierbei ist nicht nur Ihr Gebäude, sondern jede einzelne Wohneinheit in Ihrem Haus mit Glasfaser versorgt.
 
Über ein Leerrohr wird der TeleData Glasfaseranschluss in den Gebäudekeller oder den Hausanschlussraum eingeführt und endet im 
Glasfaser-Abschlusspunkt (Gf-AP). Dieser wird entweder im Auftrag der TeleData GmbH (oder in Fördergebieten im Auftrag der Gemeinde) 
montiert und verbleibt in deren Eigentum. Vom Gf-AP erfolgt die Weiterleitung über den Glasfaser-Gebäudeverteiler
(Gf-GV), der das Glasfaser bis in jede Wohneinheit verteilt und dann im Glasfaser-Teilnehmeranschluss (Gf-TA) endet (siehe Lupe oben: 
Medienverteiler). Von dort wird der Übergang zur Wohnungsinstallation (interne Haus-/Gebäudeverkabelung; Fragen gerne an TeleData 
richten) über den sogenannten optischen Netzabschluss (ONT) vorgenommen. Der ONT dient zur Verwaltung der Dienste (Internet, 
Telefon und Fernsehen).  

Bei Beauftragung eines TeleData FIBER Produktes erhält der Kunde für die Erstinstallation ein 2 m langes LWL-Patchkabel. Das dient 
der Verbindung von Gf-TA und ONT. Der ONT wird anschließend mit dem von TeleData zur Verfügung gestellten Router verbunden.

Die Art der Umsetzung erfolgt stets  
nach gemeinsamer Abstimmung! 

Anschlussvarianten Mehrfamilienhaus
(ab zwei Wohneinheiten)


